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Am Montag 8 Ta-

in den Milien von Georg
eine Explosion

zwei Manner, Edward
anick Crosgrovt so schwer ver-

daß Malone am Dieiisiage
Schmerze» starb. Crosgrovt,

der Hoffnung, wird wieder genese».
Freih. Preise.

Als sich Gen. James Irv i n im ver-
flossenen Frühjahr in seinem Wohnorte nnd
Maniity ernstlich an de» Sa»»nl»»ge» für die

i» Schottland nnd Jrclaiid
betheiligte, behauptete» unsere Gegner, er
thue dies blos, um sich dadurch der Stime»
der Jreläiider zu versichern Wir hören
nun, daß General Jrvin vor mehr als eiiiem

Jahre eine» junge» Chinese», de» ei» Missi-
onär ans China mitgebracht, anf eigene Ko-
sten ins ta Fayett College gesandt, und sich
für dessen Verköstigung, lliiterricht nnd Klei-
dung für fünf Jahre verbürgt hat.

Wolleu niisere Lokofoko College» wohl auch
dieser Handlung das Motiv »nterlegen, dak

sich der würdige Jrvin nm die Stimme der

Chincsen'bewerbe? Uns will bedünkc», als
handelte unser chrcnwerlher Gouvcriiörs-
Candidat zn jeder Zeit »ach dc» Ei»ge bnilgen
seines edel» Herzens, »nbekü mmcrl darum,
ob es ihm Nutzen bringe oder »ich r; wenn
er »nr das Eine daß er denen wirk-
lich nützt, für welche er sich verwendet.

Doyles t a u u, d. 14 Juli. Eiu Un-
glück ereignete sich letzte Woche in Tiineui»
Taunschip, Bucks Caiintn. William Lear,

ein fleißiger und arbeitsamer Bauer, ging

nach Henry Glover's Mühle um seine Sen-
se anf einem Steine welcher durch Wasser-
kraft getrieben wurde, zu schleift». Nach-
dc» er mit dem Schltifcn dtr Sense fertig
war, wollte er das Band, welches den Stein
drehte abwerfen, nm ihn zum Stillstand zu
bringen. Das Band ging fehr stark hernni,
n»d da er nicht daran gewöhnt war. die Ma-
schinerie znm Stillstand zn bringen, verlor
er seinGleichgewicht, nnd siel auf eine Spros-
se die durch den Stei» ging, an welche das
Band befestigt war. An dieser klcbtt tr mit
ailcr Fcsilgktit, »nd drehte sich mit derselbc»,
welches e>» hnndert mal die Minute yeriim

drehte, nm; bei jedem Herniiidrehcn, habe»
seine Fnße anf die Erde geschlagen, welches
beide schrecklich zerquetschte. Seine qualvol-
le Lage erfuhr Hr. Stover, der Müller, durch
das wehklagende Heulen feines Hnndes, »ach
welchem er so schnell als möglich die Wasser-
kraft ablitß lind dt» Stein znm Sttllllan-
de brachte. Hr. tear war lange Zeit vo»
Sinne», aber mit Anwendung von Getränke
und anderer Mittel kam er wieder zn sich.-
Es wird geglaubt daß ihm beide Beine abge-
nommen werden müffeii.

Diebsta h l. Letzten Feir tag Morgen
hatte ein Jrcländcr Namcns laiues Brady,
welcher an der neuen Turnpeik-Straße, in

Biickinaham Tsp , Bucks Cauuty, beschäftigt
war, eine Lasche»,ihr von eincm Ntgcr Na-
mens John Johnson, gcflohle». Der Dieb
begab sich »ach Dovlestaun, wo er arrcnrl
nnd vor Esq. Pongh gebracht wurde, welcher
ihm »ach gehöriger Utttcrsmhun., sagte, er
wäre gezwiittge» Um einstweilen hluziischickrn
wo das Pnbliknm vor seinen langen Fingern
gesichert ist, nm dort sein Verhör, welches
»ächste» September, vorkommt, abzuwarten,
Dic Sacknhr wurde bei ,h», gefuiide», uud
dein Eigner wiedergegeben. (Express

Gewitters ch ade n. Hannover, den
14ten Juli. Es thiit uus leid anzeigt» zn

milsst», daß bti dem Gewitter am vorige»
Sonntag Abend zwei Scheuern durch eincn
Blitzstrahl angezündet wiirdcn, nud gänzlich
uiedcrbrailntcn. Die eine war tine große
Schweizerfchencr, drm Hrn. Johann Gtissel-
mann gehörig, und in Readjiig Tsp,, Adams
Cauuty, jMeile vo» der Stadt Ost Berlin
gelegen. Wie groß der Verlust war, habe»
wir nicht erfahren können, allein ohne Zwei-
fel befand sich die ganze Hencrildtc t» dcrsel
ben, wo nicht bereits auch ei» Theil der

Fruchterndtt. Die andere soll ebenfalls etwa
rine Meile von Ost-Bcrli» sei», und einem
Hrn. M u » d o r ff gehörig, indessen wollt»
wir uns nicht für dic Richtigkeit des
mens verbürgen, da wir nichts gewisses da
, über erfahren konnten.

Die Lewistau»,Pa. ~Gazette" vom loten

Juli meldet nachflehente Unglücksfällc:
Am Abend des ist. Jnli, als mehre Bürger
aus der Stadt von einer Excnrsion nach
Pcnn's Vallay heimkehrten, gingen die Pfer-
de beim Herabfahren eines Hügels dnreh, n.
der Wagen wurde nmgkworfeii. Mit Ans«
nähme eines kleinen Sohnes des Herr» Ja-
mes Potter, fr. w»rdtn alle mehr oder weni-

ger verletzt. Gen. Joh. Potter, Prtsidtnt
der tewislann Bank, zerbrach fein Schlüssel-
bein, und ward sonst noch bcschädigt, Johan
Pottcr, jr., den Arm oberhalb dem Handge-
lenke, Gen. James Potter, jr.< erhielt be-
denkende Ouetschtinge», Wilhelm B. Nortis,
Esq., winde nur leicht verletzt, allein Oberst
Wilhelm Bntler schr schwer, indtin dcr Kno-
ebrn obtrhalb dem Knöchel zersplittert wur-
de, und es lange dauern wird, ehe er seinen
Geschäften wieder abwarten kann. Die Ver-
wttndetcn wurde» nach dcr «»fern liegenden
Wohnung dcs Dr. Wilson gebracht, wo sie
der ärztlichen Behandlung dcr Dr. Wilson
nnd Ard übergeben wurden, n. woselbst Gen.
Johann Potter nnd Oberst Butler verblei-
ben mußten. ?Eine Frau, Namens TYso n,
wohnhaft am Fluß dcr Narraws, in Juniata
Eaitnly, winde letzte Woche im Canal ertrun-
ken gefunden. Euie schmale Fußbrücke führt
über den Canal »ach dciu Springhans, nnd
man vermuthct, daß sie beim Hinübcrgchen
in's Wasscr stürzte. ?Hr. Wilhelm Wilson,
ein Brudcr von Richtcr Wilson, fiel am ist.
Jnli, bci dcr Ausrichtung einer Scheucr in
dcr Nähe von Potter's Mühlen, in Cciltre

Caiinty, vo» derselben herunter, nnd blieb
aus der Stelle todt. (H. Gazette.

Harriöburg, 13. Juli. Sch in erz -

lich es U» gl ü ck. Am letzten Sam-
stag Nachmittag ereignete sich ein schmerz
licheS Unglück auf dem Susquehanna-
Flusse, beinahe dem Städtchen Dauphin
gegenüber, wodurch Hr. John Saue» deck,
Gastwirt!) zu Dauphin, und eiu gewisser
Hr. Graham von Perry Eannty. ihr Le
ben aus eine plötzliche LLeise rinl'üßten.
Die Umstände, wie wir erfahren konnten,

sind folgende: Die Herren Sauerdeck.
Kendig und Novinger waren in einem
Boote auf dem SuSqnehanna. mit Fischen
beschäftigt, und Hr. Graham, einer von
der Gesellschaft war auf einem großen

Felsen im Flusse, Hr. Graham wollte ins
Boot steigen, fiel ader, und im Fallen riß
er Herrn Sauerdeck aus dem Boote
deide Herren sielen sodann in'ü Wa»er;
da 6 Boot sank dald darauf und die anvern
zwei retteten sich durch Erreichung de 6 gro
Ben Felsens, sahen ader nichts mehr vo»
den a»der» Herren, welche wahrscheinlich
sich so stark umarmte», daß temer von ih-
»en eine Gelegen!,e>t halte zu schwimmen,
den wir hören daß deide schwimme» ton»
te». Ihre Leichname wurde» dald »ach
her i» W Fuß tiefem Wasser von einan
der gefunden, der Ledensfuiike war ader
ausgelöscht, und so wurden deide plötzlich
in die Ewigkeit gerufen. Beide Herre»
!>interlajle» Familien und eine Anzahl
Freunde die ihr frühes Hinscheide» de
trauer». B. Wächter.

Au 6 wa »de ru n g nach O r e
go » u» d Lall fo rn i e ». ?Nach
dem Bericht der <-t. Joseph Gaz. tte vom
II d. M. sind die Emigrantenzüge dieses
Frühjahr ungewöhnlich zahlreich und im
mer noch folgen einzelne »ach. Dnrch I»
dependence sind im Ganzen U!!'. Wägen
gekointtien ; dazu die gerechnet, welche üder
St. Joseph passire», dringt eine Anzahl
von INW Wäge», und wenn man auf je
den Wagen fünf Personen, große u»V klei
ne. zäl)lt, so ergidt dies eine Kopfzahl von
<!S>UU Personen, die sich üder die neuen
Läiivereie» vo» Orego» u»d Oder Eali
fornien ergießen.

Leider Hort man von Council Blusss,
daß die Pawnee Partien
der Emigranten angegriffen und ihnen ihr
Biel) fortgetriede» haden, und daß die
ganze Strecke nach Fort Laramie für ver-
einzelte Reifende gefährdet sei» wird. Es
ist die höchste Zeit, daß die zum Schutz
ver Ausivaliderer aus Missouri erhobenen
Truppen dald in den Edene» eintreffen
und das Näudergesindel aus dein Wege
halten. Volksdl.

Bost o n , d. W. Juni. Gegen letz-
ten Sonntag waren die Hospitäler vo»
Deer Island »iit Eimvandern auge-
füllt, welche Zahl sich noch bedeutend jtei
gerte durch die am Sonntag und Mviitag
dort angekommene» Eimvaiiderer Schiffe.
I» de» Hospitäler» aus Deer Island de.
fände» sich seit dem Mai 512 Ei»-
Wanderer, vo» de»e» 55, als gesuud entlas
sen »vurde» gestorben sind. sMerk.

Ertr Ii nke n. Buffalo, 7. Juli
Am letzte» Samstag Adend ertrank ei»
Deutscher, dessen Name» wir »icht elfah
ren konnten, dei'i» Bade».

Ai» Dienstag wurde der Körper eines
lindekannte» im Hase» gefunden.

Am letzten Montag dei der Feier des -l.
Juli, fuhr (sapt. Burnett ein Schwärmer
ins Auge u.man glaubt daß er es veUiert.

S ch iffd r u ch-?Das Schiff ~Jun-
ius" auf der Reise von Havre nach Neu

scheiterte am!!. Juni an der Küste
von Long Island. Es befände» sich ll l
Eimgranten. nieistens Deutsche, auf dem
selbe», welche alle gerettet wurde», ader
eine» großen Theil ihres Gepäckes einbüß
ten. Ein gewisser Jacod Eonrad. vo»
Gaukrehweiler, Rheinbaieni' welcher dei
einem Bauer aus Long Island dient, soll
sich dadli r ch au 6 gezei ch »e t
haden, daß er seine» unglücklichen LandS-
leuteu t Doli. Fuhrloh» die Perso» für
k! Meile» rechnete. (Weltb.

Sonderbarer Diebstahl.
?Ein Spanier, in Neu Oileanö. NamenS
Philip GraS, fuhr vor eiui ge» Tage» niit
femem Boot unter den Wharf. wo eine
große Quantität Kor» auf dein Dampf
doote ?St- Paul" gelagert war. Durch
die Ritze» der Planke» schiiitt er dieSä-
cke auf und ließ daS Kor» ohne weitere
Mühe seinerseits in'S Boot hn'.einlaufen.
biö er soviel dari» hatte, als eS nur tra-
gen konnte. GraS wurde indeß beobach
tet u»d mit sei»em Raub angehalten.
Nach bestandener Untersuchung vor dem
Recorder wurde er in'S Gefängniß beor-
dert, um vor dein l. Distrikt Gericht dein
Gesetze Genugthuung zu geden.

V at e r m or d. - Nahe Polasky,
Ten»., wurde ei» Hr. Kerchival vo» sei-
nem eigenen Sohne ermordet, als er i»
ne» Stall breche» wollte, um etwas Vieh
futter zu hole», daö der Sohn als sei»
Eigenthum zur Fütterung seines Pferdes
i» Anspruch nahm. Man vermuthet, daß
der Mörder »ach Mexiko entflohen.

St. Louis, den Ä). Juni.?Auf
dem Dampfboot ..Simon Kenton" sprang
gestern Nachmittag in dei» Augenblick als
eS mit den Delegaten für die Chicago Eon
vention von Wherfte abstoßen wollte, »in
dem JUinois'Fuß zu besteuern, die Ver
dindungS Röhre, wodurch drei Personen

so stark verbrüht wurden, daß während
wir diese Zeilen schrieben an ihrem Auf-
komme» gezweifelt wird. Eine Anzahl
Zwischendeck - Passagiere, erschreckt durch
die Explosion sprangen von Bord und es
ist unmöglich die Anzahl der Ertrunkenen
mit Besti mmtheit anzugeben. Mau
glaubt, daß es zwische» N bis M si»d.
Mit Gewißheit kö»ne» wir »ur den Tod
vo» zwei Individuen melden, nnter denen
das Kind einer Jreläiideri» sich defindet,
die gleichzeitig mit diesimi überßord sprang
selbst aber gerettet wurde.

Der I. Lieutenant Kiegriwicz von (sapt-
Pelzers (Compagnie der republikanischen
Husaren, unterfing sich gester» seine Au
thorität in der unverantwortlichste» Wei
se gelte»d inache» zu »volle». Das Ge
rücht »ennt ih» verrückt und traurig wie
ei» solches Verhältniß für de» Betreffe»-
de» sei» muß, wir wünsche» zn seiner (5H

re. daß er Geistes adivesend war als er ge

stern im Dr»m Major an der l. Straße
auf Hr». Job» Loß seine Pistole adfeu
erte und ihn zum Tode veiletzte. Herr
Los; sa»g, der Lie»te»a»t nanute das Rn
liestörung, schoß uiid befand sich gestern
Adend in der (salaboose um heute hossent
'.ich bei kältetem Blute zu erfahre», daß
das Leden eines freien Bürgers höher als
die (spa»lette» eines begünstigten Empor-
kömmlingS zu achte» ist. D. Tr.

Festessen. Daß die Bürger vo»
St. Louis de» zurückgekehrte» Missouri
Freiwillige» a» nichts bei dem ilme» gege
denen Fest.sseii bade» felilen lasien, mag
der folgende Küchenzettel deweise». Es
wurde» verwendet: s><l Schinken, S>UU
Rippenstücke von Rindfleisch, l^Lämmer.

Dnhend Hühner, lUU gesalzene Zun
qen, Pfund Käse, s>!» Pfund Bntter.
Brod ». s. w. zur Genüge, Gnrken. Zivie
deln. Redischen. Rettig und Salat.
Duhend Bouteillen Rotbmein. I Barrel
Weißwein. It> Gallone» Madeira. lOGal
lonen Brändy. 5, Gall. Gin. l>> Gallonen
Wdiskey. '2 Bärrrl Puiisch, '2 Barrel Ale.
2 Fässer Eiswasser, 15,0 Pfund Kall'
fleisch und W Ferkel.

Califoruicu. ?Dcr bekannte Capitan Snt-
ter, ein Schweizer, in Neil Helveiien, Call«
fornien, baut alljährlich nngefähr -l««00t> Bü-
schel Weizen, dcn cr großcuthcils »ach dc»
Sandwich )»scl» Vtrschifft. St. P.

Dic t»gllsch-ost,»dische Handelsgesellschaft
soll ci» jährliches Einkommcn von 100 Mil-
lion Thalcrn habcn.

?durch dcn Ehrw. B. A> Shorb, am l I.
Juli, Hcrr Nikolaus Leibeck, mit Miß Mar
gartth Schäffer.

?durch deu Ehrw. Wm. Pauli, am
Juli, Herr Joh» Fritz, mit Miß Kitty Hos-
ter, von Ciiinrn. -am ste», Herr John B.
Good, mit Miß Elisabeth Baiima», vo« El-
saß. ?am titen, Hcrr Wm.Vergcr, »NtMiß
Cathariiia Rothärinel, vo» Elsaß.

durch den Ehrw. A. L Herman, am 10.
Jnli, Hr. John Saiil, mit Miß Maria Ärm-

merer, von Maldcncrick.
?dnrch dcn Ehrw I. E.Bncher, an, 15.

Jnli» Herr Lcvi i. Smith, init Miß Henrict-
tc R. Söder, von Exctcr.

Star b.
?am stcn Juli, in dicscr Stadt, Davld

Manrcr, im lilstc» Lcbcnsjahrc
?am .?teii, i» Climru, S»sa»»a Bicme»-

törfer, >»t Lebcusjahrc.
?am J»»i, »ahc bci Roseniont in

Hiiiitcrdou Cannty, N. Jcrscy, Daniel E»t,
se» , c>» Soldat der Revolution, i»«l)>llcn
Zahrc seines Alters.

,i«i» Verkauf.
Die Uuterschricbcntn sind gesoncn ihr Gc-

schäft anfzngcl'cn, nnd bicccn nun ihren gan-
zcn Vorroth vo» Trockne» Gütern z»m
Verkauf an, znsammc» mit cincni Lchnsrccht
für Stohr für vier Jahre. Ihr Vorrat!) ifl
in vortrcfflichcm Stande, dcr Gcschäftsplatz
dcr bcste in dcr Stadt, dcr Gtohr schön ane-
gcstattct, nnd ifl, mit der Scbreibstnbc, drci
nnd stcbcnzig Fuß tief; dcr Kcllcr wohlgccig
»cr für Trocknc Waarcn odcr Spczcrcic».
Da sie seit »ichrcrn Jahrc» dcn größte» Zu
lauf von Kundschaft hattcn, schmtichcln sic
sich, daß sit dcm Känfcr vicl Einladcndcs dar
bittcn köuncn. Jrgciid vcrlangtc 2l»eknnft
wird vo» dcn Unttrschritbrntil gtgcbt,«.

nnd !^ai»zuel.
Rcading, Jnli

Wohlfeile Güter zlun VerfcUif.
Am nciikn Hartw a a r e n-S roh r ,

Eckt dcr Pcnn nnd Straße sHcrrn Ek-
kcrt's alter Stand,! bcflthtnd ans eiiici» gro
Btii Assortcmcnt v. harlc» Waarcn, Schncid
zcugcii, Nägel», c»glischc ii»d dtntschc Srn-

Fruchtrefftn, Wctzflcincn, Hcn- n. Mifl-
Gabclii znm Verkauf sehr wohlfeil bel

Franklin Miller,
Hausunls Hotel gegenüber.

Readiug, Jnli 20. Sm.

Philadelphier Vieh-Mal kt.
Unidn Pichhos, 17. Juli 1817.

Im Markte wäre» Bio Stück Schlacht-Och-
sen, M>osür It'cu Pork mit eingeschlossen, LOO

Kühe nnd Kälber, Schweine nnd 1000

Schaafe und Lämmer.
P reise.?Scbl.uhtochsen fast alle wurden

verkanft zu bis K>7 ! die 100 Pfd; ttühe
und Kälber ?Milchkühe verkauften zu KIS» bis
30, Springers Hl 2 bis und trockne .Nühe
zu K 6 bis IL. Schweine verlausten zu H 0 bis
0Z dic 100 Psund. Schaase verkauften alle zu
KI bis 4 und Vämmer zu KI bis -t jedes, der
Qualität gemäß.

Taschenuhren, Juwelen, :c.
Dcr Unterschriebene offerirt den Händlern,

oder zun, Kleinverkauf, ein gros; und allgemei-
nes Assortement von folgenden Artikeln, die al-
le von seiner eigenen Importation oder Fabrik
sind.

Käufer von Gütern dieser
Art sind eingeladen das

Assortement zu prüfen und
'Aufträge werden erbeten,
mit der Versicherung, daß
keine Anstrengung gespart

werden soll, Zufriedenheit zu geben und dauern-
de Kundfchafr zu sichern.
Gold und silber Leveruhren von ordinärer Art.

Do. do. do. von vorzi'iglcher Arbeit
Do. do. to. vVnc'litti«

Silbern doppelt-gehäuste englische und schwei-
zer Taschenuhren, mit leichten, medium
und schweren Gehäusen. Gold-luwelerei von
allen Verschiedenheiten, feine und gewöhnliche,

und Silber-Waaren.
Musikboren, 4, «!, 8 und 10 Stücke spielend
Goldne und silberne Brillen.
Goldne Schchreibfedern mit diamant Spitzen.
Mantel- und Ossice-Ilhren in vergoldeten oder
andern Nähmen. Uhrmacher-Werkzeuge und
Materialien von alle» Sorten. Fäney-Artikel,
Fänc»-Fächer, Stahl.Perle» >c.

Im Besitz aller Gelegenheiten Güter unter
den vortheilhastesten Bedingungen zu bekomen,
wird man Kaufern gleiche Vortheile darbieten.

C. Farr,
112 Chesnutstraße, Philadelphia.

Juli LO. I>>47. VM.

El lallen vo» Nell»^)ork
und ciuläuslgc Flinten. C)lä»-

figc Pistolcu; doppcl und cinläuflgr
Pistolen; Walker's berühmte Zündhütchen
in zinnernen Boxe». Du' o bcngcdachtc»
Flinten sind mit Sorgfalt aufgesucht und
werden alle versichert, und werden wohlfeiler
verkauft als jemals Flinten in dieser Stadt
verkauft wurden, am neneit Hartwaarcii-
Sohr vo» Fraiil'l i» Null er.

Ecke der Penn und -Neil Straße.
Rcadiilg, Jnli Lt) s>m.

?!sohlfelle Spiegel.
Heute erhalten eine schöne Partie von

Spiegel» am neuen Hartwaarc» Gtohr
von Franklin »Inller.

Reaing, Juli 20. :)»,.

Marmor S»e
Der llnlerfchriehene erbittet achtungsvoll

die Aufiuerksainkeit der Bürger von Berts
iöaunli', auf fein ausgedehntes nud modiges
Afsorttmcut von

IN arm or - äiit c l n
und Marmor-Arbcitcu im Allgemeine», nicht
ilbcrtroffeu durch irgend ein anderes Etablis-
simeitt in den Vereinigte» Staaten. Da sei-
ne Arbeiten durch Dampfkraft geschehe», so
ist er im Stande zu den alleriiiedrigsieu Prei-sen zu verkaufe».

Tsobn
Ridgc Road, oberhalb Spring Garden St.

Philadelphia, Jnli 13. 1847. 6M.

Procla n: atio n.
Nachdem der sichtbare I.B. Jones, Esq.

President der verschiedenen Courteu vouCom-
mon Pleas, des dritten Gerichtsbezirks, be-
stehend ans de» Caiinlies Berks, Northanip-
ton nnd tecba, in Pennsi'lva»ic», und Nich-
ter der unterschiedlichen Courten von Over
ll»d Termincr, der vierteljährlichen Sämi-
gen niid allgemeiner Gefängnis; Erledigung,
i» gedachten Cauntits, und John Stausser
und William Hoch, Efq's, Richter der Eoii!-
«c» von Oper n»d Terminer, der vierteljähr-
chcn Sitzimge» n»d allgemeiner Gcfäiiguiß-
Erledignng, für die Richtung vo» Haupt-
uud andern Verbreche» i» gedachter Caiiutn
Berks, ihre» Befehl a» mich ausgestellt ha-
ben, datirt Readiug, de» l". April,
>Bl7, worin sie cinc Conimo» Pleas. der

allgeineinen vierteljährliche» Sitzilngcn Over
»nd Tcrmincr nnd allgemeiner Gcfänguiß-
Erlcdignng aiil craumc», welche gehalten wer-
den soll zn Rcadiuq, für die Cannty Berks,
auf den erfien Montag im nächjicnAu-
gnjl den Uten des gedachte» Mo-
iiats sein wird) und welche zwei Woche» dau-
ern soll

So wird hiermit Nachricht gegeben a» de»
Coroner, die Friedensrichter nud Constabel
der gedachten Eaunti' Berks : dass sie sich z»
erjagter Zeit, nm >0 Uhr Vormittags, mit
ihren Vcrzcichitlssc», Rcgistratincu, Uurer-
siichnnge» nnd Erami»ationen und alle» an
der» Erinnernngen einzufinden haben,»in sol
che Dinge zn thun, die ihren Aemtern z»
thun obliegen.?Desgleichen Diejenige», Ivel
che verbunden sind gegen die Gefangenen die
i» dem Gefängnisse der Cannti? Berks sind,
oder da»» fei» mögen, gerichtlich z» verfah-
re», so wie es recht sein maa.

"Gott erhalte die Republik!''
ß, Zeugen nnd Jurors, welche auf er

sagte Court vorgeladen sind, werde» erfncht,
Pünktlichkeit z» beobachte»: im Fall ihres
Ausbleibens werde» stein Gcmäßhcic des
Gesetzes dazu gezwungen. Diefe Anzeige wird
anf besondern Befehl der Court bekannt ge-
macht, daher alle Diejenigen, welchen es an-
geht, sich darnach zu richten habe».

George Gernant, Scheriff.
Schcriffs Amt, Rcading,^

lul itt. I«17. 4m.

Friedensrichter werde» ausfolgen
de Verordnung der Conrt, die feit den Apri
Sitzungen 18 >5 in Kraft ifl, ausmerkfam ge
macht:
In der Eourt der Vierteljährliche» Sit

zungen !e., von Berks Eannty:
Daß die Grand Jitly von Berks Cauuty,

nntersnchend bei der Sitzung dieser Court-
gehalten am erste» Montag im April 1845,,
der Court antmpfahl, wen» in ihrer Gewalt,
eine Verordnung an alle Kricdcusrichtcr in
dem Caunty z» erlassen, die vo» ihnen er,
heischt einen Bericht von ihre» Anklagen nud

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artit'el: per Read. Pihla

Waizcn Bsch. I 35 i 25
Roggen 85 77
Welschkorn .... « 8t) 75
Hascr « 40 40
Flachösaamen ... 1 »7 l 87
Klccsaanicn ....

<< 4 25 4 35
Timoth>)saamen . . 2 5» 2 87
Kartoffeln ! !)5 1 (w

Salz ! 35
Gerste K 5 Kü
Roggenbranntivein . Gall. !!5 28
Aepselbranntwein . L» 37
Veinöl 8(» 75

flauer (Weizen) . . Bär'l. ti 50 5 st)

do (Roggen) .
.

<< 5 Ol) 5 t)t)

Schinken...... Pfd. IU !I

Schweinefleisch... ! b K

Rindfleisch K 7
llnschlitt << i tt

Faßbutter ! It>! 12
Hickoryhol,; Kluft.! 4 st> 5 25,

Eithenholz i N 5N 4 0t)

Steinkohlen .... Tone 40V 500
Gyps " 5005 00

gerichtliche» Ziisichcriinge», wenigstens eine
Woche vor dein Anfang jedes Termins zu
mache», damit der Proseguireiide Anwalt i»
de» Stand gesetzt werden mag, die Criiniiial
Geschäfte für die unmittelbare Verrichtung
der Conrt »nd Anries znzubcrcitcn und auf
diese Weise die Zeit nnd die Gelder desVolte
erspart werden: und daß diese Court die er«
sagte Empfehlung der Grand Jury reiflich
überlegt hat nud mit deren Zweckmäßigkeit
völlig übereinstimmt, so fei daker defoklen,

Daß nach diese», die verschiede»»'» Frie-
densrichter im Cannty eine» Bericht von den
Anklage» und gerichtliche» Zusicherungen, die
sie in alle» Criininal Sachen qenommeu, an
den Deputirtcn General Anwalt für dieses
Cauiiti? zn machen haben, wenigstens eine
Woche vor dem Anfang jeder regelmäßigen
nnd bestimmte» Sitzung dieser Conrt. Und
es ist ferner befohlen, daß eine Copie die obi-
gen Rnle, gehörig bescheinigt unter dem
Siegel dieser Conrt, einem jeden Friedens-
richter, der jetzt in diesem Caunti) in Amt ist,
ciiigehändigt werde.

Sch er iffs- Cnndidatm.
Au die freien uud luladkällglqeu
Ctimluqeder von Berks Cannty.
Mithürger!?Da ich bei einer frühern Ge»

legeiiheit die Ehre gehabt habe, euch während
drei Jahren als "G cl? e r i ff'' von Berks
Cannty z» dienen, so fühle ich mich veran-
laßt, mici, wiederum als Candidat bei kom«
meiidcr Wahl anzubieten. Ich ersuche euch
daher achtungsvoll um eure Stimmen, und
werde, wenn erwählt, den Pflichten des Am-
tes, wie ich mich schmeichle daß es vorhin ge-
schehen ist, zur Zufriedenheit des Publikums
nachkommen. Euer Mitbürger

Heinrich Lunk'lv.
Juni 11. bW.

An die uilal'kcUlglqen Stlmmgeder
von Berks Ccuinw.

Freunde nnd Mitbürger! ?Die ansehnli-
che Stime, die ich bei letzter Sclieriffs-Waahl
erhalten, (wofür ich hiermit herzlich Dank
sage,) und das Ansuche» vieler meiner vori-
gen Unterstützet, hat mich bewogen, wieder'
um als Candidac für das
bei nächfler Wahl vor E»ch zu treten. Soll-
te es mir gelingen erwählt zu werden, so ver-
spreche ich die Aintes»Pflichten gewissenhaft,
aufrichtig und unparteiisch zn vollziehen.

Iol)i> potteiger.
Bern, Juni 15. HV).

An die unabhängigen Stiinmczeber
von Äerks Ccnmty.

Mitbürger!?AnfAnsiichen vieler Freun-
de bin ich bewogen worden mich Em er Beach-
tung als ein
(Kandidat für daS Scberiff s Amt

bei konimender Wahl anzubieten. Sollte ich
so glücklich sein zu genanntem Amte erwählt
zn werde», so verpflichte ich mich die Oblie-
genheiten desselben mit Treue uud Unpartei-
lichkeit auszuüben.

Euer ergebener Dieuer uud Mitbürger,
A sain

Elsaß Taunschip, April 13. l'W.
An die liiial'bängigeii Stimmgeber von

Caniity.
Da ich dunl, Eure großmüthige Unterstüt-

zung auf den Return gesetzt worden bin; bei
der letzten Wahl für Selieriff von
Caunt», so biete ich mich wiederum an, als ein
Candidat für jenes Amt, bei der herannahen-
den Wahl. Indem ich höchst dankbar bin für
die lieberale Unterstützung und das Zutrauen
welches Ihr mir früher gegeben, bitte ich ach-
tungsvoll wieder um Eure Stimmen, und ma-

cl,e mich verbindlich, daß ich, wenn erwählt, die
Pflichten des Amtes getreu und redlich erfüllen
werde.

Euer ergebener Diener und Mitbürger.
Jobii S. Schröder.

Reading, April 6. l'W.

a cl, r i eh t
Die Bücher uud Papiere des verstorbenen

William Men gel, werden wahrend
einer kurzen Zeit in den Häuden von Amos
Himmclrcich verbleiben. Alle Personen, die
schuldig sind, belieben an denselben abznbe.zahle», n»d Solche, die Ansprüche haben,
werde» ihre Rechn»,ige» au ebettdeuselbeneinhändigt».

Abrabaiii Adm'or.
Juni. ö.

"

Todt.?Die "tägliche Neading Gazette" istnicht mehr; die letzte Nummer erschien am letz-
ten Samstage. Sie war IN Tage alt.


